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Verbreitung der Holzwespen (Siricidae), Aulacidae, 
Hungerwespen (Evaniidae) und Honigwespen (Masaridae) 
(Hymenoptera) im Bundesland Salzburg (Österreich) sowie eine 
vorläufige Bibliographie der Hymenopterenfauna von Salzburg 


M. SCHWARZ 


Abstract: Distribution of Siricidae (woodwasps), Aulacidae, Evaniidae and 
Masaridae (Hymenoptera) in the county of Salzburg (Austria), with a preliminary bi- 
bliography of the hymenopterous fauna of Salzburg. 

In this paper from the county of Salzburg all known localities of Siricidae, Aulacidae, 
Evaniidae and Masaridae are listed. The following species are new for the fauna of Salz- 
burg: Urocerus augur (KLUG), Sirex cyaneus (FABRICIUS), Sirex noctilio (FABRICIUS), 
Xeris spectrum (LINNAEUS), Pristaulacus gloriator (FABRICIUS) and Celonites 
abbreviatus (VILLERS). In addition literature is listed concerning the hymenopterous 
fauna of Salzburg, as known to the author. 


Einleitung 


MAYR (1855) führt meines Wissens als erster Hymenopteren (Ameisen) aus dem Bun- 
desland Salzburg an. STORCH (1868) nennt wenig später schon eine große Anzahl an 
Arten (740 Arten, davon 116 Symphyta und 634 Apocrita) aus Salzburg, ohne aber 
genaue Fundorte anzugeben. Es ist dies die bisher umfangreichste Auflistung von 
Hymenopterenarten aus Salzburg. Da seine Sammlung verschollen ist, können seine 
Angaben nicht mehr auf die Richtigkeit seiner Determinationen hin überprüft werden. 
SIMON (1890), der die Sammlung noch sehen konnte, schreibt, daß Storch nur wenige 
und häufige Arten besaß, womit die Angaben Storchs als sehr unsicher einzustufen 
sind (vgl. EMBACHER 1990). 

Am Intensivsten beschäftigte sich bisher Dr. P.P. Babiy (siehe E. GEISER 1990) mit 
den Hymenopteren von Salzburg. Er sammelte von 1948 bis 1973, vorwiegend in der 
Stadt Salzburg und deren Umgebung, alle Gruppen von Hautflüglern und publizierte 
einen Teil seiner Funde (nur Aculeata). Seine Sammlung, die sich zum größten Teil ım 
"Haus der Natur" in Salzburg befindet, bildet heute den Grundstock für weitere fauni- 
stische Arbeiten in Salzburg. 
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Zusätzlich haben verschiedene Entomologen mehr oder weniger häufig Sammelreisen 
im Bundesland Salzburg durchgeführt, wo sie speziell Hymenopteren gesammelt haben 
oder diese als Beifänge mitgenommen haben (z.B. F. Mairhuber). Dieses Material be- 
findet sich in verschiedenen Privatsammlungen sowie in Museen. Ein Teil des aus dem 
Gebiet bekanntgewordenen Materials wurde in einer Anzahl von Publikationen veröf- 
fentlicht, in denen meist nur einzelne Arten und Fundangaben aus Salzburg erwähnt 
werden und nur seltener eine größere Anzahl an Arten sowie deren Funddaten enthal- 
ten sind. Vergleicht man aber die Anzahl der in der Literatur erwähnten Funde ver- 
schiedener Bundesländer, dann fällt auf, daß über die Hymenopterenfauna von Salz- 
burg vergleichsweise wenig bekannt geworden ist. 


Zur Zeit beschäftigen sich Mag. J. Neumayer sowie Mag. A. Aichhom ausführlich mit 
Hymenopteren von Salzburg, und auch der Autor versucht, einen Beitrag zur Erfor- 
schung der Insektengruppe im Gebiet zu leisten. 


Funddaten 


Die Reihung der Fundorte erfolgt von Norden nach Süden, und es werden die Koordi- 
naten nach dem Gradnetz (Kartengrundlage: Österreichische Karte 1:50.000) angege- 
ben, damit die Fundorte leichter lokalisiert werden können. 


Falls nicht näher angegeben, wurde das Material von Dr. P.P. Babiy gesammelt und 
befindet sich im "Haus der Natur" in Salzburg. 
NHMW = Naturhistorisches Museum in Wien 


OÖLM = Oberösterreichisches Landesmuseum (Biologiezentrum) in Linz 
ZsBS = Zoologische Sammlung des Bayerischen Staates in München 


Holzwespen (Siricidae) 


Holzwespen gehören durch ihre Körpergröße (bis 40 mm) zu den auffallendsten Haut- 
flüglern. Da die Larven aller Arten im Holz geschwächter oder abgestorbener Bäume 
leben, werden die meisten Arten als Forstschädlinge angesehen. Deshalb ist auch die 
Biologie von vielen Arten gut untersucht (eine Zusammenfassung der Lebensweise und 
eine Bibliographie dazu gibt EICHHORN 1982). Alle bisher aus Salzburg nachgwiese- 
nen Arten entwickeln sich in Nadelbäumen. Aus Österreich sind 10 Arten nachgewie- 
sen (SCHEDL 1980), wovon 6 Spezies auch in Salzburg vorkommen. Von der hier be- 
handelten Familie führt STORCH (1868) zwei Arten für Salzburg an (Sirex gigas L. (= 
Urocerus gigas (LINNAEUS)) und Sirex juvencus L.), die nach dem verfügbaren 
Sammlungsmaterial, zusammen mit Xeris spectrum (1.), die häufigsten Arten im Ge- 
biet sind. 
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Urocerus augur (KLUG 1803) 


Untersuchtes Material: lọ 
Bluntau bei Golling (47°34'N, 13°07-08'E), 20.8.1955, leg. F. Mairhuber (1 ọ; NimMw). 


Urocerus gigas (LINNAEUS 1758) 


Untersuchtes Material: 229 9,10868 


Seekirchen (47°53-54'N, 13°06-08'E), 13.7.1973, leg. F. Mairhuber (19; ZSBS), Salzburg-Stadt 
(47°46-50N, 12°59'-13°05'E), 8.9.1933, Sammler unbekannt (19); 13.6.1952, leg. ? L. 
Schüller (129 9, 68 8), 18.6.1952, leg. ? L. Schüller (19); 20.9.1954, Sammler unbekannt 
(19); 1.10.1965, Garten, leg. L. Schüller (19); Salzburg-Maxglan (47°48'N, 13°00'E), 6.1994, 
Supermarkt, leg. A. Goldschmid (18; coll. Schwarz); Salzburg-Nonntal (47°47N, 13°02- 
03'E), 23.6.1927, leg. L. Schüller (18), Weißenbach bei Strobl (47°42N, 13°29'E), 7.7.1972, 
leg. M. Bernhard (19; ZsBs); Hallein (Emco) (47°40-41'N, 13°05-06'E), 10.3.1987, Sammler 
unbekannt (18) (aufgrund des Datums muß angenommen werden, daß es sich um ein unter 
künstlichen Bedingungen geschlüpftes Tier handelt); Bluntautal (47°34'N, 13°08E), 10.7.1994, 
Todfund, leg. M. Schwarz (18; coll. Schwarz), Hagengebirge, See-Alm (47°32-33'N, 
13°06'E), 1600 m, 26.8.1951, leg. ? L. Schüller (19), Hofgastein (47°09-10'N, 13°05-06'E), 
2.8.1938, leg. H. Priesner (19; NHMW); Lasaberg SE Tamsweg (47°06‘'N, 13°50’E), 1600 m, 
14.7.1994 (29 9; coll. Schwarz), 19 legte in frisch gefällte Fichte (Picea abies) Eier ab. 


Die in der Stadt Salzburg gesammelten Tiere dürften vermutlich überwiegend aus ge- 
lagertem Nadelholz (z.B. Brenn- oder Bauholz) geschlüpft sein. 


Urocerus gigas kommt sicherlich im ganzen Bundesland von den Tieflagen bis zur 
Waldgrenze vor. 


Sirex cyaneus (FABRICIUS 1781) 


Untersuchtes Material:19,1d 
Salzburg-Stadt, 30.6.1952, leg. ? L. Schüller (19); 4.7.1952, leg. L. Schüller (18). 


‘Sirex juvencus (LINNAEUS 1758) 


Untersuchtes Material: 499,168 


Thalgau (47°50N, 13°14-15'E), 550 m, 28.6.1983, leg. M. Kurz (10); Salzburg-Stadt, 11.7.1948, 
leg. Hamperi (18); Salzburg-Eichetwald (47°46N, 13°03'E), 18.6.1994, Eiablage in Picea 
abies, leg. M. Schwarz (19; coll. Schwarz); 24.6.1994, Eiablage in Picea abies, leg. M. 
Schwarz (19; coll. Schwarz); Hinterwinkl E Salzburg (47°46'N, 13°08'E), 28.9.1988, leg. M. 
Schwarz (19; coli. Schwarz). 


Auch wenn nur wenig Sammlungsmaterial von der Art vorliegt, kann trotzdem vermu- 
tet werden, daß es sich um eine weit verbreitete und häufige Art im Bundesland Salz- 
burg handelt. 
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Sirex noctilio (FABRICIUS 1793) 


Untersuchtes Material: 19 
Zistelalm (47°47-48'N, 13°06-07'E), 6.7.1974, leg. F. Mairhuber (19; ZSBS). 


Xeris spectrum (LINNAEUS 1758) 


Untersuchtes Material: 299,1888 


Thalham bei Neumarkt/Wal. (47°55'N, 13°12'E), 18.6.1988, leg. M. Schwarz (13; coll. Schwarz); 
Thalgau - Mondsee, 650 m, 13.7.1984, leg. M. Kurz (18), Salzburg-Stadt, Sommer 1880, 
Sammler unbekannt (14); Salzburg-Kasern (47°50'N, 13°03'E), 16.6.1967, leg. F. Mairhuber 
(18); Kleßheim bei Salzburg, Schloßpark (47°49N, 12°59'E), 18.6.1988, leg. R. Geiser (18; 
OOLM); Salzburg-Parsch (47°48'N, 13°04'E), 26.6.1955 (38 8); 2.7.1955 (88 d); 3.7.1955 
(19, 18), 16.7.1955 (19, 14); alle Exemplare von Parsch wurden an Fichtenholz (Picea 
abies) gesammelt. 


Aulacidae 


Aulacidae sind in Europa mit 9 Arten vertreten (OEHLKE 1983), wovon 5 Arten auch 
aus Österreich nachgewiesen wurden (MADL 1988). Die Tiere, die nur selten gefunden 
werden, entwickeln sich parasitisch bei im Holz lebenden Coleopteren und bei 
Xiphydriidae (Schwertwespen; Hymenoptera) (ČAPEK et al. 1982, MApL 1988, 
OEHLKE 1983). 


STORCH (1868) führt Aulacus rufilabris GIRAUD (da der Name in den verschiedenen 
Katalogen von DALLA TORRE nicht aufscheint, handelt es sich vermutlich um ein 
nomen nudum) und A. exaratus RATZEBURG (= Aulacus striatus JURINE) für Salzburg 
an. Letztere Art konnte im Gebiet wieder gefunden werden. MADL (1988) dagegen 
führt keine Aulacidae aus Salzburg an. 


Aulacus striatus JURINE 1807 


Untersuchtes Material: 19 
Salzburg-Aigen (47°47N, 13°05'E), 1.6.1994, an abgestorbenem, dünnen Ulmenstamm (Ulmus 


glabra), leg. M. Schwarz (19; coll. Schwarz). 
Pristaulacus gloriator (FABRICIUS 1804) 


Untersuchtes Material: 19 
Salzburg-Parsch, 12.7.1965 (1 ọ). 
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Hungerwespen (Evaniidae) 


Aus Österreich sind bisher 3 Arten der Familie bekannt geworden, wobei die Funde 
von zwei Arten aus dem letzten Jahrhundert stammen. Nur eine Art (Brachygaster 
minuta (OLIVIER)) ist in Österreich weit verbreitet (MADL 1989). Letztere Art wird 
von STORCH (1868) und von MADL (1989) auch aus Salzburg gemeldet. Da aber die 
meisten Funde aus dem Gebiet noch nicht publiziert sind, sollen alle Funddaten hier 
angeführt werden. 

Brachygaster minuta (OLIVIER) entwickelt sich überwiegend in den Ootheken von 
Ectobius spp. (Blattodea, Schaben) (vgl. MADL 1989, TSCHARNTKE 1984). 


Brachygaster minuta (OLIVIER 1791) 


Untersuchtes Material: 599,9868 


Nußdorf (47°57N, 13°00'E), 21.8.1958 (19), Heuberg bei Salzburg (47°49-50'N, 13°05-07E), 
30.7.1958 (16), Salzburg-Parsch, 2.7.1961 (18), 12.7.1963 (18); Zistelalm bei Salzburg 
(47°47-48N, 13°06-07E), 16.8.1965 (18); Zistelalm bei Salzburg (47°47N, 13°06'E), 
20.7.1988, leg. M. Schwarz (19; coll. Schwarz); Ried am Wolfgangsee (47°44'N, 13°25'E), 
3.9.1955 (19), 6.8.1956 (19, 18); 8.8.1956 (18), 9.8.1956 (18); 10.8.1956 (19); 1.7.1963 
(18); 22.6.1969 (18). 


Weiters führt MADL (1989) noch folgenden Fundort an: 
Glasenbach bei Salzburg. 


Vermutlich kommt Brachygaster minuta (OLIVIER) im gesamten Bundesland Salzburg 
vor. 


Honigwespen (Masaridae) 


Masaridae sind eine artenarme Familie, deren Vertreter vorwiegend in wärmeren Re- 
gionen vorkommen. Im Gegensatz zu ihren nächsten Verwandten (Vespidae, 
Eumenidae) verfüttern die Weibchen den Larven Pollen und Nektar (KOFLER 1982). 
Von den Honigwespen kommt in Österreich nur eine Art vor, die bisher nur in wenigen 
Exemplaren aus Niederösterreich, Nord- und Osttirol sowie Kärnten bekannt gewor- 
den ist (GUSENLEITNER 1981, HOFFER 1888, KOFLER 1982). 


Celonites abbreviatus (VILLERS 1789) 
Untersuchtes Material: 2688 


Vordergföll W Unken (47°38'N, 12°40'E), 900 m, 21.6.1994, südexponierter Blockschutthang, leg. 
R. Perl! (28 d; coll. Schwarz). 


! Die Tiere wurden im Rahmen der Salzburger Biotopkartierung gefunden. 
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Zusammenfassung 


Es werden alle Funddaten (mit Angabe der geographischen Koordinaten) aus dem Bundesland Salz- 
burg der Arten der Familien Siricidae, Aulacidae, Evaniidae und Masaridae aufgelistet. Urocerus 
augur (KLUG), Sirex cyaneus (FABRICIUS), Sirex noctilio (FABRICIUS), Xeris spectrum (LINNAEUS), 
Pristaulacus gloriator (FABRICIUS) und Celonites abbreviatus (VILLERS) werden zum erstenmal aus 
Salzburg nachgewiesen. Zusätzlich wird eine vorläufige Bibliographie der Hymenopterenfauna von 
Salzburg gegeben. 
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